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Liebe Herblingerinnen, liebe Herblinger

Der Quartierverein Herblingen lädt 
Sie herzlich ein, gemeinsam ab 17.00 
Uhr auf dem Hohberg den National-
feiertag zu geniessen.

Auch in diesem Jahr feiern wir den Natio-
nalfeiertag mit einem Höhenfeuer. Wiede-
rum fährt ab 18.00 Uhr ein kostenloser 
Shuttle Bus vom Schulhaus Gräfler auf 
den Hohberg (Bitte den untenstehenden 
Fahrplan beachten). Ab 17.00 Uhr ist die 
Festwirtschaft eröffnet. Wir verwöhnen 
Sie in traditioneller Weise mit Würsten 
und verschiedenen Kuchen. Natürlich sind 
auch Getränke aller Art vorhanden – für 
jeden Geschmack etwas. Um 21.45 Uhr 
wird das traditionelle Höhenfeuer ange-
zündet. An dieser Stelle möchten wir uns 
bei allen Sponsoren ganz herzlich bedan-
ken. Um 22.30 Uhr fährt der letzte Shuttle 
Bus und um 23.00 Uhr schliesst die Fest-
wirtschaft. Für die Kinder und alle Feuer-
werks-Liebhaber haben wir wiederum 

eine speziell abgegrenzte Abbrennstelle 
eingerichtet. Dort können Sie und die Kin-
der die mitgebrachten Feuerwerkskörper 
anzünden.

Für 50 Kinder haben wir eine kleine 
Überraschung in Form von einem 
Lampion vorbereitet. Als Dankeschön 
für den Besuch erhalten die Kinder ei-
nen Lampion – Herzlichen Dank dem 
Sponsor Herblingermarkt. 

Geniessen Sie einmal mehr mit uns den 
Nationalfeiertag auf dem Hohberg!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Quartierverein Herblingen

Shuttle-Bus Fahrplan:

ì �Abfahrt Parkplatz Schulhaus Gräfler: 
18.00 / 18.45 / 20.30 Uhr

î �Abfahrt Festgelände Hohberg: 
18.35 / 20.20 / 22.30 Uhr

Alles da. 
Praktisch und nah.
mein zentrum
Praktisch und nah.

Betreiber der Rockarena feiern:

Nationalfeiertag 
mi Brunch und 
weiteren Attraktionen 
im Herblingertal

An der Solenbergstrasse, im Indus-
triequartier, warten zahlreiche Attrak-
tionen auf die Bevölkerung. Einerseits 
findet von 10.00 bis 14.00  Uhr ein 
Brunch statt, andererseits gibt es über 
26 Schweizer Marktstände aus ver-
schiedenen Kantonen.

Für den Brunch ist eine Anmeldung 
erforderlich. Weitere Informationen 
finden Sie auf der Homepage der 
Rockarena – www.rockarena.ch. Als 
Festredner ist Hannes Germann vor 
Ort (11.45  Uhr) und verschiedene 
Bands sorgen für gute Stimmung.
 
Am Abend gibt es ein grosses Feuer-
werk – daher verzichtet der Quartier-
verein Herblingen in diesem Jahr auf 
ein Feuerwerk auf dem Hohberg. 

Herzlichen Dank unseren Sponsoren:  

Einkaufszentrum Herblingermarkt • GVS Getränkemarkt • Waldhotel 
Restaurant Hohberg/Restaurant Sommerlustt • Steinemann Kleinbus AG

Aktivitäten am Nationalfeiertag 
in unserem Quartier



Herr Weber, wie würden Sie Her-
blingen einem chinesischen Tou-
risten erklären?

„Ein modernes Quartier, das ein 
Stück Dorf geblieben ist“. Wenn ich 
dies mit China vergleiche, ein Quar-
tier mit eigenem S-Bahn-Anschluss 
und bedeutenden Shopping-Mög-
lichkeiten. Und nur mit ein paar 
Schritten mehr, ist man dann bereits 
in den städtischen Naherholungsge-
bieten. 

Wer sind Sie und wie lange leben 
Sie schon in Herblingen?

Ich lebe mit meiner Familie seit rund 
16 Jahren an der Stettemerstrasse/
Hanfpünt in Herblingen. Ich bin seit 
über 25 Jahren verheiratet und Vater 
von zwei erwachsenen Söhnen, die 
beide in Herblingen aufgewachsen 
sind. Ich fühle mich als vielseitige, 
engagierte Person und freue mich 
immer wieder auf neue Herausfor-
derungen. So freue ich mich, mich 
seit diesem Jahr als Präsident des 
Quartiervereins Herblingen persön-
lich einzusetzen.

Was würden Sie sagen: Was ist der Herblinger für ein Typ 
Mensch?

Das Quartier ist seit seiner Eingemeindung im 1964 stark ge-
wachsen. Neben dem historischen Dorfkern besteht es heute 
aus mindestens 8 einzelnen Quartierteilen (Trenschen, Schloss-
weiher, Stettemerstrasse, Glockengut, Gräfler, Hohberg, im Brü-
el, Herblingertal). Für solch gewachsene Strukturen braucht es 
viel Offenheit, Kontaktfreude, Familienfreundlichkeit und eine 
moderne Einstellung. So würde ich den Herblinger beschreiben. 

Das «Dörfliche» hat sich gehalten. 
Und doch wächst Herblingen 
stark (Bevölkerungszahlen). The-
ma innere Verdichtung, Projekt 
Lebernstrasse. Wie sehen Sie/der 
Quartierverein diesen Spagat? 

Das ist richtig, aktuell stehen im 
Quartier zahlreiche Projekte an. 
Zudem hat sich das Gebiet Schloss-
weiher/Trenschen in den letzten 
beiden Jahren stark weiter entwickelt. Der Quartierverein hat 
ein Interesse neue Anwohner und Familien für das Quartier zu 
gewinnen. Das Wachstum in Herblingen wird einerseits er-
möglicht durch die Nutzung von freien Flächen und anderer-
seits durch verdichtetes Bauen. Unser Interesse ist, dass die 
erforderliche Infrastruktur gegeben ist, und dass die neuen 
Bauten sich ins Quartier oder auch den Dorfkern gut einfügen. 

Mindestens an sechs weiteren Orten im Quartier bestehen 
Bauvorhaben. Wo sehen Sie die Probleme in der Entwick-
lung?

Wir bieten uns als Quartierverein an, die Vermittlerrolle wahr-
zunehmen, den Dialog zu ermöglichen und im Sinne und Ge-
samtinteresses des Quartieres den Prozess zu begleiten. Wir 
können uns jedoch in Nachbarschaftskonflikten nicht für Ein-
zelinteressen einsetzen. Ebenso wenig können wir in Kon-
flikten entscheiden. Dafür sind die Behörden und Gerichte im 
Rahmen der Baugesetze zuständig. Leider wird das nicht über-

all auf Anhieb so verstanden.

	Bei grösseren Projekten empfehlen 
wir, dass wir als Quartierverein von 
der Bauherrschaft frühzeitig einge-
bunden werden. Es gibt gute Bei-
spiele, wo das Vorhaben auf gute 
Bahnen gelenkt und eine mehrheits-
fähige Lösung erzielt werden konnte, 
bsp. Kindergarten, BBC-Sportzen-

trum, Sieben-Tags-Adventisten-Kirche. Die Stadt selbst kann 
uns nur dann miteinbeziehen, wenn sie selbst Bauherrin ist, 
wie z.B. beim Kindergarten oder der Hohberg-Parzelle. Wir 
schätzen dies sehr. Grundsätzlich empfiehlt die Stadt bei pri-
vaten Projekten die gleiche Vorgehensweise. Ein Quartierver-
ein kann Brücken bauen und zu einer mehrheitsfähigen Lö-
sung beitragen. 

Interview vom 12. Juni 2015 im Schaffhauser Fernsehen

«Hüt im Gschpröch» mit Jürg Weber, 
Präsident des Quartiervereins Herblingen

«�Ein Quartierverein kann 
Brücken bauen und zu 
einer mehrheitsfähigen 
Lösung beitragen.»



Im Dorfkern von Herblingen stehen mehrere Projekte an. Es ist 
wichtig, dass die Stadt Richtlinien erlässt, welche den Anwoh-
nern und Bauherren mehr Sicherheit gibt. Eine Dorfkernzone 
ist nicht vergleichbar mit der Altstadt. Man stelle sich ein EFH 
in der Altstadt oder ein Hochhaus im Dorfkern vor. Davon ist 
Herblingen mit seinem dörflichen Charakter ebenso betroffen 
wie die anderen städtischen Quartiere Buchthalen und Hem-
mental. Es ist wichtig, dass die Stadt und Politik möglichst 
rasch für diese Quartiere einen Richtplan für diese Zonen er-
stellt. Die Stadt hat uns dies zugesichert.  

Der Quartierverein, was ist seine Funktion? Zum Beispiel 
das Dorffest. Wie holt man die Herblinger ab? Wie bindet 
man sie ein?

Neben den allgemeinen Aufgaben rund um die Quartierent-
wicklung – wie Freizeitangebot/Vereine, Verkehr, Soziales, Orts-
bild und Wohnraumentwicklung – übernimmt unser Jahrespro-
gramm eine zentrale Funktion. Feste, wie z.B. das jährliche 
Dorffest, erlauben persönliche Kontakte und gesellschaftliches 
Zusammensein, was in der heutigen Zeit sehr wichtig ist. Ohne 
die zahlreichen Helferinnen und Helfer, die eingebundenen 
Vereine und Institutionen aber auch die wertvollen Sponsoren 
wären solche Anlässe aber nicht möglich. Ich möchte hier an 
dieser Stelle unseren herzlichsten Dank aussprechen.
 

Was hat man davon, wenn man beim Quartierverein dabei 
ist?

Der Quartierverein organisiert jedes Jahr neben der GV ein 
vielfältiges Anlass-Programm, wie z.B. Dorffest, SlowUp-Villa-

ge, Bundesfeier auf dem Hohberg, Ski und Schneetag, Besich-
tigung. Wir haben aber auch eine eigene Quartierzeitung, die 
im Jahr mehrmals erscheint und über die wichtigen Quartier-
Internas informiert. 
Seit diesem Jahr organisiert der Quartierverein Herblingen je-
weils für Neuzuzüger und Neumitglieder einen eigenen Will-
kommensanlass. Wir stellen fest, dass dieses persönliche Will-
komm sehr begrüsst und geschätzt wird.  

Es gibt ja auch eine grosse Zahl zugewanderter Herblinger 
aus anderen Kulturkreisen. Wie funktioniert Integration 
auf «herblingerisch»?

Die Integration gehört zu den wichtigen Aufgaben unseres 
Quartiervereines. 
Es ist uns ein grosses Anliegen, Vereine und ihre Mitglieder 
anderer Kulturkreise in unser Programm mit einzubeziehen. Im 
Jubiläumsjahr 2014 beispielsweise, trat u.a. die kroatische 
Volksstanzgruppe FALA und die Oriental Girls-Tanzgruppe auf, 
an der Herblinger Chilbi im vergangenen Jahr machte der ser-
bische Verein als Gastverein mit.  

Herblingen ist das Wohnquartier für jede Lebenslage, man 
kommt in Herblingen zur Welt und kann im Quartier auch alt 
werden. Wichtig ist, dass wir für junge Familien ein attraktives 
Angebot wie Kindergarten, Schulen, Spielgruppen, Freizeit-
möglichkeiten haben. Es ist wichtig, dass wir und die Stadt die 
privaten Institutionen unterstützen, denn ein gutes Angebot 
für Familien, Jugend und Kinder ist der Schlüssel für ein attrak-
tives Quartier.

Medienmitteilung Quartierverein Herblingen

Anstehende Bauprojekte im Dorfkern von Herblingen 
Anfangs dieses Monats wurde ein zweites Mal das Baugesuch für 
das geplante 6-Familienhaus auf der Parzelle an der Lebernstrasse 
eingereicht. Wir verweisen dabei auf die Publikation vom 3. Juli 
im Amtsblatt des Kantons Schaffhausen. Das Projekt wurde am 
1. Juni vom Bauherrn den Anwohnern und der Öffentlichkeit vor-
gestellt (SN vom 3. Juni) und hat teilweise heftige Diskussionen 
ausgelöst.  

Mit der Petition «Keine Bausünden in Herblingen – Schutz 
dem Dorfcharakter jetzt», die mit 741 Unterschriften der Stadt 
Schaffhausen im vergangenen Herbst eingereicht wurde, reagier-
ten die Anwohner und Interessierten auf das erste Baugespann 
dieses Projektes. Der Stadtrat hat daraufhin den Beteiligten 
schriftlich zugesichert, dass ein Gestaltungsrichtplan für die Dorf-
kernzonen in Herblingen, Buchthalen und Hemmental der Stadt-
planung in Auftrag gegeben werde. 

Das nun wieder eingereichte Baugesuch zeigt wohl Anpassungen, 
scheint aber auf die teilweise gut begründeten Einwände von An-
wohnern, Petitionären und Beobachtern nur teilweise einzuge-
hen. Insbesondere wird festgestellt, dass die Zu-, Wegfahrt- und  
Parkierungs-probleme ungelöst bleiben. 

Dem Quartierverein Herblingen ist es ein grosses Anliegen, dass 
diesen wichtigen Punkten entsprechende Bedeutung zugemes-
sen wird und weist darauf hin, dass nicht nur die unmittelbaren 
Anwohner sondern die gesamte Dorfkernzone von Herblingen 

beeinträchtigt ist. Er weist zudem darauf hin, dass der neue Ge-
staltungsrichtplan, welcher dringendst die erforderliche Rechtssi-
cherheit für Anwohner wie auch Projekteigner geben soll, nun 
prioritär behandelt werden muss. Eine Bewilligung des heute vor-
liegenden Projektes, welches die für die Dorfkernzone grundle-
gende Entscheide beinhaltet, würde von Herblingerinnen und 
Herblingern nicht verstanden und könnte das Risiko von unlös-
baren Präjudizien für die Zukunft schaffen.

Vorstand Quartierverein Herblingen

Ansprechperson: Christian Stamm, Vorstandsmitglied 
Telefon: 079 313 11 05



Das diesjährige Dorffäscht, mit dem Motto «Älplerfest im 
Dorf», war ein gelungener Anlass. Über 600 Besucher konn-
ten die Organisatoren auf der Chilbiwiese in Herblingen beg-
rüssen. Durch die verschiedenen Festzelte und die zahlreichen 
Strohballen herrschte auf der Chilbiwiese eine spezielle und 
einzigartige Stimmung. Passend zum Motto wurden die Gäste 
mit Ländlermusik, einem Fahnenschwinger, mit Alphornklän-
gen und Jodelgesang, dazu feinen Älplermagronen aus der 
Festwirtschaft und Appenzeller Alpenbitter an der Älplerbar, 
verwöhnt und unterhalten. Geselliges Beisammensein, bereits 
am Familien-Nachmittagsprogramm mit diversen Attrakti-
onen, stand im Mittelpunkt. Rund 80 Kinder nutzten die Gele-

genheit auf einem Pferd zu reiten, sich Schminken zu lassen, 
gestylt zu werden, oder auf der Hüpfburg zu springen. 
Das OK bedankt sich bei allen Festbesuchern, Helferinnen und 
Helfern, sowie bei den treuen und langjährigen Sponsoren. Im 
kommenden Jahr findet das Dorffäscht wahrscheinlich, wegen 
der Realisierung vom Doppelkindergarten, nicht auf der Chil-
biwiese statt. An dieser Stelle möchten wir uns bei der Stadt 
Schaffhausen für die gute Zusammenarbeit in der Projektie-
rung vom Kindergartenprojekt bedanken. Dank der Einbin-
dung vom Quartierverein sind weiterhin die beiden beliebten 
und traditionellen Anlässe, Dorffäscht und Chilbi, auf der Chil-
biwiese gewährleistet. 

 

Du hast eine 

gute Idee 
aber 

kein Geld? 
Gefördert werden Projektideen von Kindern und Jugendlichen aus dem 

Kanton Schaffhausen oder Projekte, die in Schaffhausen durchgeführt 

werden. Weitere Informationen findest du auf: 

www.jash.ch/jugendarbeit/schtutz 

Neuer Besucherrekord am Herblinger Dorffäscht

Aufgrund der an den Quartierverein Herblingen bis 16. Juli 
per Post zurückgesandten Original-Talons freuen wir uns, 
die Gewinner der ersten drei Preise des Ballonwettbe-
werbs bekannt zu geben. 

Wir gratulieren wir herzlich:

Rang Gewinner Fundort* Preis

1 Jari Brandstetter
Hegaustrasse 36
8200 Schaffhausen

Börwang/D Essensgutschein 
Gastwirtschaft 
z. Gennersbrun-
nerhof 
(Wert CHF 150)

2 Bruno Hurschler
Biberichweg 17
8222 Beringen

Oberstdorf 
im Allgäu/D

2 Eintritte Euro-
papark Rust
(Wert EUR 85)

3 Butt Mahad
Sonnenberg 7
8207 Schaffhausen

Krugzell/D 2 Kinogutscheine 
(Wert CHF 36)
im Kinepolis

*) �Luftlinie Schaffhausen Herblingertal zum jeweiligen Fundort 
(gemessen mit Google Distanzrechner) 

Ein «Herblinger»-Ballon der diesjährigen 
Frühlingsshow flog 129 km weit! 

Die Gewinner werden vom Quartierverein kontaktiert, die per-
sönliche Preisübergabe ist für August vorgesehen. 
Der Quartierverein dankt im Namen aller Teilnehmer den Finde-
rinnen und Findern der Wettbewerb-Talons für’s Zurückschicken 
und die jeweiligen sympathischen Begleitworte. 

Brigitte Reutimann, Vorstand Quartierverein Herblingen



Senioren – Wandergruppe
Dass Fitness auch im fortgeschrittenen Alter durchaus sinnvoll betrieben wer-
den kann, beweist die Seniorengruppe. Sie bieten wöchentlich eine ca. 1- 
stündige Wanderung an. Die Geselligkeit und die Pflege der Kameradschaft 
gehören genauso dazu.

Faustball
Seit jeher wird in Herblingen erfolgreich Faustball gespielt und regelmässig an 
Turnieren und Meisterschaften teilgenommen. Hier spielen 20-jährige mit 
deutlich älteren Semestern in einer Mannschaft. Faustball ist durchaus ein 
Sport für Jung und Alt, auch für Frauen. 

Volleyball
Die Sparte Volleyball betreibt ihren Sport sehr aktiv. Von traditioneller Männer-
riege ist hier nicht mehr viel zu spüren, auch wenn sich alle nach wie vor sehr 
wohl fühlen im Schoss der Männerriege. Junge, Ältere und Damen trainieren 
zusammen in dieser Sparte. Gespielt werden Turniere und Meisterschaften.

Fitness 35+ / Männer
Seit 1995 besteht diese Sparte. Im Vordergrund steht die Erhaltung der kör-
perlichen Fitness als Ausgleich zum Arbeitsalltag. Diese Sparte nimmt auch 
aktiv mit den Disziplinen Fit + Fun, Steinstossen, Schleuderball, Kugelstossen 
und Weitwurf an kantonalen und ausserkantonalen Turnfesten teil.

NEU
 Fitness 55+ / Senioren

Turnen ist eine Sportart, die man bis ins hohe Alter ausüben kann. Das Seni-
orenturnen hat sich in den letzten Jahren stark entwickelt und ist nicht mehr 
mit dem Altersturnen vergleichbar. Bei den turnenden 55+ sind Spitzenlei-
stungen und Bestweiten nicht mehr das zentrale Anliegen. Es geht vielmehr 
darum, fit und beweglich zu bleiben und Spass mit Gleichgesinnten zu haben. 
Wer sich mit Freude bewegt, abwechslungsreich und innerhalb der persön-
lichen Grenzen trainiert und dabei den Sportgeist nicht vergisst, wird auf der 
ganzen Linie profitieren und länger Freude an seinem Körper haben.

Liebe Neueinsteiger, liebe Turnkameraden, wir Leiter von der MR Herblingen 
würden uns sehr freuen, dich bei uns in irgendeiner Sparte begrüssen zu dür-
fen. Schau doch einfach mal rein!

Gusti Gwerder, Technischer Leiter MR Herblingen

Wie sieht das sportliche Programm 
der MR Herblingen aus

Unser sportliches Programm

Senioren – Wandergruppe
Jeweils am Dienstag, 09.00 Uhr La Résidence

Wanderung ca. 1 Std.
Ansprechperson: Heinz Wegmann, Tel. 052 643 37 04

heinzweg@sunrise.ch

Faustball
Jeweils am Freitag

Sommer 18.30 – 21.30 Uhr auf dem Rasenplatz Kreuzgut
Winter 19.30 – 21.30 Uhr in der Turnhalle Hohberg
Ansprechperson: Christian Egger, Tel. 052 643 69 66

trech@bluewin.ch

Volleyball
Jeweils am Dienstag, 19.45 bis 21.30 Uhr

Turnhalle Hohberg
Ansprechperson: Paul Ruckstuhl, Tel. 052 643 60 65

paul.ruckstuhl@shinternet.ch

Fitness 35+ / Männer
Jeweils Donnerstag, 20.00 bis 21.30 Uhr

In der Turnhalle Kreuzgut
Ansprechperson: Gusti Gwerder, Tel. 052 640 14 11

august.gwerder@shinternet.ch

ab 11. August 2015
Fitness 55+ / Senioren

Jeweils Dienstag in der Turnhalle Kreuzgut
Sommer 18.30 – 20.00 Uhr
Winter 17.15 – 18.30 Uhr

Ansprechperson: Gusti Gwerder, Tel. 052 640 14 11
august.gwerder@shinternet.ch

NEU

Kennst du die Indianer mit ihrem schönen Federschmuck und dem 
gefährlichen Pfeilbogen? Sie sind mutig und tapfer und machen für 
einen Nachmittag Halt in den Wäldern von Herblingen. Dies weil sie 
die bösen Cowboys, welche die Indianer immer wieder in ihrem 
friedlichen Zusammenleben stören, endlich vertreiben wollen.
Wir vom Cevi Herblingen machen uns auf, um den Indianerhäupt-
ling kennen zu lernen und das Dorf der echten Indianer zu besich-
tigen. Es erwartet uns ein ereignisreicher Nachmittag mit viel  
Action. Wir schnitzen einen echten Pfeilbogen, basteln einen  
Federschmuck und dürfen auf der Indianerseilbahn mitfahren. 
Wer mutig genug ist, kann die Indianer im Kampf gegen die Cow-
boys unterstützen.
Sei dabei und erlebe einen Nachmittag voller Spannung, Spass 
und Abenteuer! Es ist ein Schnupperprogramm für alle die erfah-
ren wollen, was wir im Cevi machen und welchen spannenden 

Cevi Herblingen: Schnuppernachmittag vom 29.August 2015

Bist du schon einmal einem echten Indianer begegnet?
Personen wir begegnen. Alle Kinder vom Kindergarten bis in die 
Sekundarschule sind herzlich willkommen. Ihr dürft gerne all eure 
Freundinnen und Freunde mitbringen, damit die Indianer mög-
lichst viele Helfer haben.
Alle Infos bezüglich des Treffpunktes und was du mitnehmen sollst, 
findest du auf unserer Webseite www.cevi-herblingen.ch.



machen das mit, was guttut. Es gibt keine 
Altersgrenzen. Die Geselligkeit kommt 
ebenfalls zum Zug, und Spiele wie Elfer 
raus, Jass, Tschau Sepp, Lotto usw. kom-
men nicht zur kurz. Wir bieten einen klei-
nen Zvieri an. Es werden Gedächtnis, 
Gleichgewicht, Kraft und auch die 
Lachmuskeln trainiert. 
Je nach Gruppenzusammensetzung wird 
ab und zu vorgelesen oder gesungen 
oder mehr bewegt und geturnt. Wir le-
gen Wert auf die individuellen Interessen, 
das Zusammensein und eine gute Grup-
pendynamik. Angesprochen sind Men-
schen, die nicht oder nicht mehr regelmä-
ssig ins Turnen oder ins Fitnesscenter 
gehen, aber doch Lust auf passende Be-
wegungen in der Gruppe haben. Unsere 
Leiterinnen bewegen und turnen im Sit-
zen oder im Stehen mit und ohne Fitness-
geräte. 
Die angenehm freundliche Atmosphäre 

kann grundsätzlich ohne Anmeldung genossen werden. Falls 
aber ein Fahrdienst gewünscht wird, benötigen wir eine Voran-
meldung. Alle Informationen erhalten Sie direkt bei: 

052 643 44 47 oder www.rheumaliga.ch/sh/aktuelles

•	 NEUBAU	•	UMBAU
• 	R E N O VAT I O N E N
•	GIPSERARBEITEN
• 	W A N D B E L Ä G E	
• 	B O D E N B E L Ä G E	
• 	N A T U R O F L O O R	
•	 STUCCO	VENEZIANO

www.ralph-hofmann-baut.ch
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•	GIPSERARBEITEN
• 	W A N D B E L Ä G E	
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• 	N A T U R O F L O O R	
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BURG Treuhand AG 
 Stettemerstrasse 50  |  Postfach  |  8207 Schaffhausen   

Fon +41 (0)52 644 01 44 | Fax +41 (0)52 644 01 40   
info@burgtreuhand.ch | www.burgtreuhand.ch 

    Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Abwesenheit?      
   Wir sind Ihre Visitenkarte und unter‐       
   stützen Sie gerne  bei:   
  ‐  administrativen Arbeiten   
  ‐  Telefonservice 
  ‐  Steuererklärungen 
  ‐  Buchhaltung / Monatsabschlüsse 
  ‐  Erstellen von AHV‐, Sozial‐, SUVA‐

MwSt‐Abrechnungen 
  ‐  Erstellen von Lohnausweisen 

Wir wünschen Ihnen allen  

eine schöne Sommerzeit. 

Treffpunkt ausser Haus

Die Rheumaliga wurde 1972 gegründet, ist eine Non-Profit-Orga-
nisation im Gesundheitsbereich, hat einen Mitgliederstamm von 
über 1200 Personen und einen ehrenamtlich tätigen Vorstand. 
Rund 700 Personen trainieren wöchentlich mit der Rheumaliga. 
Das Angebot: Aktives Rückentraining, Fit im Wald, Nordic Wal-
king, Pilates, Wassergymnastik, Zumba Gold usw. Es gibt rheu-
maspezifische und offene Gruppen, in denen man auch aus Vor-
sorgegründen mitmachen kann. Die neuesten Studien der Uni 
Basel und Zürich haben aufgezeigt, wie hoch das Potenzial an 
Trainierbarkeit von Gleichgewicht und Kraft im Alter ist. Daher ist 
es uns ein Anliegen, mit unseren Angeboten möglichst vielseitig 
ausgerichtet zu sein. 
Seit Neustem organisiert die Rheumaliga jeden Montag regelmä-
ssig stattfindende Treffpunkte ausser Haus im Quartierzentrum 
Silvana an der oberen Hochstrasse zwischen den Kirchen Zwingli 
und St. Peter. Unsere Leitenden bieten eine bunte Vielfalt von 
Aktivitäten an. Männer und Frauen sind willkommen, und alle 



Der Quartierverein Herblingen organisiert in Zusammenarbeit 
mit der ASTRA Winterthur zwei Führungen im Infopavillon Gal-
genbucktunnel in der Engi. Die Ausstellung und die Führung 
richten sich an ein interessiertes Publikum, spezifische Fach-
kenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Das Mindestalter für den 
Besuch beträgt 12 Jahre. Die Führung dauert ca. eine Stunde, 
anschliessend kann man sich in den Räumlichkeiten noch ein 
wenig selbständig umsehen. Nach Möglichkeit offeriert der 
Quartierverein anschliessend einen Apéro. Baustellenführungen 
sind aus Sicherheitsgründen nicht möglich.

Nutzen Sie die Gelegenheit und melden Sie sich mit dem unten-
stehenden Talon oder per E-Mail für diese interessante Besichti-
gung an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Bitte geben Sie daher unbedingt die Informationen zu den Be-
sichtigungsdaten an:

Geführte Besuche im Infopavillon Galgenbucktunnel
Termine: 	 Donnerstag, 17. September 
	 und Donnerstag, 15. Oktober 2015
Dauer:	 18.00 bis ca. 19.30 Uhr
	 danach Apéro ca. ½ Std. (nach Möglichkeit)
	 Ende der Veranstaltung ca. 20.00 Uhr
Treffpunkt:	 �wird nach Anmeldung den Teilnehmern 

bekannt gegeben
Anmeldeschluss:	 21.08.15 für den September-Analss
	 17. 09.15 für den Oktober-Anlass

Bitte die Datumsangaben beachten!

Geführte Besuche im Infopavillon Galgenbucktunnel

Wir nehmen gerne an der Besichtigung teil (Bitte alle Datumsangaben ankreuzen, rsp. 
per E-Mail mitteilen).

Name / Vorname Adresse Nur am  
17.09.  
möglich

Nur am  
15.10.  
möglich

An beiden 
Daten  
möglich

Tel. oder e-mail für  
Teilnahmebestätigung

Talon einsenden an: D. Knoblauch, Gugerhalde 14, 8207 Schaffhausen – oder per E-Mail an: dagmar.knoblauch@bluewin.ch).

#

Modellbraugruppe Schaffhausen

Tag der offenen Türe am 
15. August 2015 im Clublokal 

Schützenstübli 

–	 7. August - Spanferkel mit diversen Salaten  
	 Musikalische Unterhaltung mit Gudli

–	 4. September – Capuns mit Salaten und Dessert

–	 2. Oktober – Oktoberfest mit Weisswurst, Brezel und Radi 
	 Musikalische Unterhaltung mit Gudli

Wie bitten Euch um Reservation !	


